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PERSÖNLICHER BLICK

Das Volk Israel ist in Not. Die Bundeslade 
ist entwendet, das Land durch die Philis-
ter besetzt. Wie kann Gott der Herr hier 
helfen? An diesen Gott glau-
ben sie und vertrauen ihm. 
Zugleich glauben sie auch 
noch an andere Gottheiten, 
zum Beispiel an die Göttin 
der Fruchtbarkeit, die eini-
gen Familien gute Ernten 
beschert. Die Menschen 
wenden sich in ihrer Not an 
den Propheten Samuel. Der 
rät ihnen, alle weiteren Göt-
ter außer Gott Jahwe selbst 
aus ihrem Leben zu entfer-
nen, allein den Herrn anzubeten und nur 
ihn zur bestimmenden Kraft in ihrem Le-
ben zu machen.
Wie schön, mögen wir uns angesichts 
dieser Geschichte denken, die bereits 
viele Jahre zurückliegt. Und was hat das 
mit uns im Hier und Heute zu tun? Doch 
nicht etwa..? Das kann kaum sein. Stets 
zum Herrn beten, und an niemanden 
sonst, und alles wird gut? – Das wäre ja 
wohl zu einfach. Und doch ist an der Er-
kenntnis etwas dran: Welche Götter, wel-
che Fetische bestimmen unser Leben?
Das altbekannte goldene Kalb des Auto-
mobils oder der wiederentdeckte Fetisch 
des Fahrrades als Sinnbild einer nachhal-
tigen Mobilität? Ein gezielt nach Außen 
gezeigter, demonstrativer Verzicht beim 
Essen, sozusagen „Ernährung als Ersatz-
religion“? Bei diesen und anderen aktu-
ellen Themen können manche Menschen 
ungeahnten missionarischen Eifer entwi-
ckeln. 
Über eine ausgewogene und gesunde 
Ernährung nicht nur nachzudenken, son-

dern diese auch zu praktizieren ist sinn-
voll und gesundheitsfördernd. Wenn sich 
das Denken jedoch nur noch darum dreht 

und gegenüber Andersden-
kenden und -handelnden 
eine Intoleranz entsteht, 
wird´s bedenklich. 
„Simplify your life“ ist der 
Titel eines Buches, welches 
zeitweilig auch zu einer 
Trendbewegung wurde. Das 
Leben vereinfachen, indem 
es entrümpelt wird. Auch 
hier gilt: In Maßen vernünf-
tig, aber nicht alles über 
Bord werfen. Sondern auf 

das Wesentliche konzentrieren.  Welche 
Götter haben wir in unserem Leben, wie 
sehr bestimmen sie uns? Welche innere 
Rangfolge haben sie? Werden einige von 
ihnen uns sogar hinderlich? Dann ist es 
Zeit für eine Entrümpelung: Stellen wir 
einige Götter mal zur Seite oder nach hin-
ten, oder räumen wir sie gleich ganz weg. 
Machen wir sozusagen einen Frühjahr-
sputz nicht nur im Haus, sondern auch 
in unseren Gedanken. Und konzentrieren 
wir uns auf das, was wirklich zählt. Was 
wirklich trägt im Leben.
Unsere Fetische mal zur Seite stellen 
oder nach hinten räumen: Das passt zur 
gerade beginnenden vorösterlichen Pas-
sionszeit. Verzicht auf Zeit, z.B. „Sieben 
Wochen ohne“, das kann ein guter Ein-
stieg sein. Befreien wir uns vorüberge-
hend von Belastendem und konzentrie-
ren wir uns auf Gott als dem alleinigen 
Herrn. 
Eine entlastende Passionszeit wünscht 
Ihnen 
Elmar Kurtz

Wendet euer 
Herz wieder dem 

Herrn zu, und 
dient ihm allein.

1 Sam 7,3 (E)
Monatsspruch März
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MÄRZ

Sa. 2.3. 14 Uhr 
Familienfasching
im Vereinshaus

Sa. 16.3. 16 Uhr
CVJM Landestreffen
im Glaspalast Sindelfingen
 
So. 17.3. 10 Uhr 
CVJM Landestreffen Familientag
im Glaspalast Sindelfingen
 
Mi. 20.3. 20 Uhr 
Biblischer Impuls 
im Vereinshaus
 
Fr. 22.3. 19 Uhr 
Cevi-Club
im Vereinshaus
 
Fr. 22.3. 19.30 Uhr
Bistro Flamingo
im Vereinshaus

So. 24.3.
Gemeinschafts-Impuls 
(Wandern in der näheren Umgebung)
 
Sa. 30.3. 14.15 Uhr
Das Forum – mal angenommen....
in Stuttgart

 
AUSBLICK APRIL

Mi. 3.4. 20 Uhr 
Kommunikations-Impuls – 
Gewaltfreie Kommunikation
im Vereinshaus
 
So. 7.04. 
Neuland 

So. 7.04. 
Familientag mit Andy Miller

Abendgebet der Martinskirche jeden 
Freitag um 19.30 Uhr

Zum Vormerken Terminausblick auf das Jahr 2019
Genauere Infos folgen rechtzeitig im Anzeiger

•	 Baueinsatz: 13.04.2019 und 12.10.2019

•	 Jahresfest: 14.07.2019

•	 Vereinsausflug: 08.09.2019

•	 Startklar-Gottesdienst: 14.09.2019

•	 Mitgliederversammlung: 01.02.2020
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Einladung zum CVJM Landestreffen: 
hin+weg!

Am 16. März findet das CVJM Landestreffen des 
CVJM Württemberg im Glaspalast Sindelfingen 
statt – eine super Möglichkeit für Jugendliche, 
einen genialen Tag mit Freunden zu verbrin-
gen, aber auch neue Leute kennenzulernen und 
spannende Gespräche über den Glauben führen 
zu können. Und so läuft das Ganze ab: Ab 16.30 
Uhr geht es los mit einer Ankommenszeit. Später 
wird es  verschiedene Angebote geben, unter an-
derem Workshops. Um 20.15 Uhr geht es dann 
mit dem Plug-In weiter, dort gibt es die Möglich-
keit zwischen einem Musik-Programm und einem 
Word-Programm zu wählen. Ab 22.00 Uhr öffnet 

das Nachtschwärmer Café um den Abend ausklingen lassen zu können.
Gleich am nächstem Tag, den 17. März ist dann der Familientag. Beginn ist um 10.00 
Uhr mit einer Café Lounge. Ab 10.45 Uhr startet die Aktivphase mit verschiedenen 
Angeboten wie Spiele und Aktionen für Kinder und natürlich auch Zeit für Begeg-
nung. Nach einem Familiengottesdienst wird es zum Abschluss noch ein Familien-Mit-
mach-Konzert mit der Band „Puzzles“ geben. Das Ende wird um ca. 14.30 Uhr sein. 
Der Eintritt ist an beiden Tagen frei.
Abgesehen von der Gemeinschaft lohnt sich das Landestreffen auch, um sich für den 
eigenen persönlichen Glauben neuen Input und Impulse holen zu können. 
Darum: an alle herzliche Einladung!

BIBLISCHER IMPULS
„Suche Frieden und jage ihm nach“

– dazu fordert uns die Jahreslosung heraus. Doch was ist mit diesem „Frieden“ 
gemeint? Wo lässt er sich finden und wie passt das Jagen zum Frieden? Die-
sen und weiteren Fragen wollen wir gemeinsam mit Jutta Haizmann, Pfarrerin, 
nachgehen und nach Impulsen suchen, um mit der Jahreslosung umzugehen. 
Und vielleicht finden wir am Ende sogar das Tunwort von Frieden…

Treffpunkt: 20. März 2019, 20 Uhr, CVJM Vereinshaus Möhringen
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Kirchentagsfahrt der Ev. Jugend Stuttgart 2019 nach Dortmund

Was für ein Vertrauen (2. Könige 18,19)
 
„Was für ein Vertrauen“ – unter dieser Losung werden 100.000 Menschen vom 
19. bis 23. Juni 2019 in Dortmund den Deutschen Evangelischen Kirchentag 
feiern. Vertrauen wagen – nicht immer eine einfache Sache. Manchmal das 
Schwerste, obwohl man es gerne möchte… Und worauf vertraue ich eigent-
lich? Auf was oder wen kann ich mich verlassen? Was hält? Gott ist es, auf den 
wir sicher vertrauen könn(t)en…!!? Um diese Themen, diese Fragen, geht es 
beim diesjährigen Motto des Kirchentages.
Mit viel Vertrauen wollen wir von der EJUS aus gemeinsam Dortmund ent-
decken. Komm mit! Lass dich mitreißen von über 2.000 Veranstaltungen:  
coolen Konzerten, vielen Menschen, Zeit für Begegnung, Gottesdiensten,  
Podien, Workshops und Diskussionen mit vielen prominenten Gästen. Dabei 
sein lohnt sich auf jeden Fall!

Fakten
Termin:	 19.06.2019 – 23.06.2019
Alter: 	 13 – 40 Jahre. Als Gruppe bitte „Johanna Tückmantel“ angeben. 
Kosten:	 166 € ermäßigt, 210 € regulär
für Busfahrt, Unterbringung, Frühstück und Dauerkarte mit ÖPNV

Anmeldung unter: ejus-jugendreisen.de ANMELDESCHLUSS: 15.03.2019!

Gästebett frei?

Voraussichtlich vom 21.5.-11.06. bekommen wir wieder
Besuch aus Nigeria! Der Jugendreferent Nicolas wird unsere
Arbeit kennenlernen und uns aus dem Leben in Afrika erzählen. Gibt es je-
mand, der ihn in dieser Zeit beherbergen kann? Das hieße: unter der Woche 
ein Zimmer zur Übernachtung, Abendessen und Frühstück stellen– tagsüber 
sind wir großteils unterwegs, die Wochenenden wird Nicolas komplett wo 
anders verbringen. Möglich wäre auch die Zeit auf mehrere Familien/ Unter-
künfte zu verteilen und zwischendrin zu wechseln. Ich freue mich, wenn sich 
gastfreundliche Menschen bei mir melden! Steffi


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In jedem Ende steckt ein neuer Anfang

So auch bei Oliver Henke, der für das Amt des 1. Vorsitzenden nach beinahe zwei 
Jahrzehnten im Vorstandsteam nicht mehr kandidiert hat. Dass dies die Chance für 
eine neue Person, für neue Zugänge, neue Ein- und Ansichten sein wird, war allen im-
mer klar. Umso erfreulicher, dass in Florian Breuning ein tatkräftiger Mann gefunden 
wurde, auf den wir uns alle freuen dürfen. Doch dazu später.
Bevor Oli mit einem Fest zu seinen Ehren in den wohlverdienten „Ruhestand“ ver-
abschiedet wurde, musste noch – auch ganz in seinem Sinne – eine komplette JHV 
durchgestanden werden. So gab es wenig zeitraubende Diskussionen und eigentlich 
ausschließlich Erfreuliches zu berichten. Besonders hervorzuheben ist dabei die im-
mer wieder erstaunliche und äußerst erfreuliche Jungschar-Arbeit von Steffi Wein-
mann. Dies ist alles so überzeugend und mit Herz, Hirn und Geist vorgetragen und 
gelebt, dass man selbst gerne noch einmal Jungscharkind oder Mitarbeiter unter ihrer 
Führung wäre. Schon während der offiziellen Sitzung ließen es sich die (ehemaligen) 
Vorstandskollegen von Oli nicht nehmen, ihm zu Ehren ein Lied zu trällern. Der offizi-
elle Dank der Kirchengemeinde durch Herrn Lieb durfte natürlich auch nicht fehlen.
Der dreifache Oli, der musikalisch durch das zu erwartende Tränental führte, sowie 
die zu Herzen gehenden Worte von Marc Schrade taten ihr Übriges dazu, dass es dann 
doch keine ganz normale JHV wurde.
Nachdem die Theatergruppe Olis letzte Runde eingeläutet hatte, ging es dann aber 
mit 90 kg Schwein richtig ans Feiern. Ein Dank an die Grill-Crew, die den ganzen Tag 
mit der Vorbereitung des saftigen Fleisches beschäftigt war. 
Der sangesfreudige Fanclub („Oli ein Leben lang“) sowie die Puppe Josefine (die tat-
sächlich sprechen konnte) wurden von all den verbleibenden Freunden, Weggefähr-
ten und Mitgliedern ordentlich gefeiert. 
Wie sagte ein langjähriger Ex-Vorstand am Rande der Veranstaltung so schön: „Heute 
Abend haben wir nicht nur Oli gefeiert, sondern ein gutes Stück weit auch uns selber 
– unseren Verein.“
Ein schöneres Schlusswort kann es für diesen gelungenen Abend kaum geben.
Volker Hühn
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Stelle dich in wenigen Sätzen kurz vor?
Mein Name ist Florian Breuning, ich bin 29 Jahre alt 
und bin in Stuttgart Möhringen aufgewachsen. Ich 
würde mich als sehr lebensfroh und aktiv bezeichnen, 
daher gehört Sport zu meinen großen Leidenschaften.  
Daneben hat natürlich schon immer der CVJM eine 
wichtige Rolle in meinem Leben gespielt. 

Was machst du wenn du nicht gerade im CVJM aktiv 
bist?
Beruflich arbeite ich in Ludwigsburg für Silhouette, ei-
nen großen Brillenhersteller. Dort bin ich für das Mar-
keting für Deutschland und der Schweiz verantwort-
lich. 

Was macht den CVJM für dich so besonders?
Ganz besonders schätze ich im CVJM die Gemeinschaft die unter den Mitgliedern ge-
lebt wird. Vor allem aber das wertschätzende Miteinander, welches über alle Gene-
ration hinweg spürbar ist. Das habe ich so in dieser Form noch nirgendwo erfahren. 
Ausschlaggebend dafür ist für mich der gemeinsame Glauben an Jesus Christus, der 
diese Atmosphäre und Gemeinschaft erst möglich macht.

Wo konnte man dich bisher im CVJM antreffen?
Sehr verbunden fühle ich mich mit dem Fanclub. Dort war ich von der Geburtsstunde 
an dabei und habe viele Veranstaltungen begleitet und mit vorbereitet. Allerdings 
liegt mir die gesamte Jugendarbeit sehr am Herzen, so habe ich viele Jahre Jungschar 
gemacht und habe mit Sina und Steffi zusammen den Cevi Club organisiert.  

Wie wird sich das neue Vorstandteam zusammensetzen?
Das neue Vorstandteam setzt sich aus Aneke Vollert, Björn Siegle und mir zusammen. 
Da ich die Möglichkeit hatte im letzten Jahr die Arbeit des Vorstands kennenzulernen, 
konnte ich mich schon in viele Themen einarbeiten und so einen Einblick in die bevor-
stehenden Aufgaben mit Aneke und Björn erhalten.

Was möchtest du den Mitgliedern noch mit auf den Weg geben?
Ich freue mich nun auf die bevorstehenden Aufgaben im neuen Vorstandsteam und 
hoffe sehr, dass wir auch weiterhin einen so guten und intensiven Austausch im Ver-
ein pflegen. Ich möchte jeden einladen, mit Anregungen und Ideen an uns heran-
zutreten und sich auch aktiv einzubringen. Nur wenn wir alle zusammen an einem 
Strang ziehen, können wir auch in Zukunft diese Vielfalt an Veranstaltungen anbieten 
und gemeinsam den Glauben weitertragen.  

DURCHBLICK
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Draußen ist es kalt, der Wind pfeift, die Fensterläden klappern. Drinnen drängen 
sich 13 Gestalten an einem engen Tisch, immer wieder stöhnt jemand  leise vor sich 
hin. Andere halten sich Ohren und Augen zu….. Die Theatergruppe hat sich an ei-
nem kalten Wochenende im Februar am Waldrand von Owen in ein Gruppenhaus 
zurückgezogen, um mit der Probenarbeit für das neue Theaterstück zu beginnen. Die 
beschriebene Szene spielt sich am Freitagabend ab, als wir uns gemeinsam eine Do-
kumentation zur wahren Geschichte, die hinter der neuen Produktion vom Rampen-
licht steht, anschauen. 

TANNÖD – Ein Kriminalfall, die Theaterfassung von Anna Maria Schenkels Bestseller, 
mit dem sie deutsche Krimipreisträgerin 2007 wurde, wird uns im nächsten Jahr in 
Beschlag nehmen. Viel wird diskutiert an diesem Wochenende: Wer hat Schuld, hät-
te jemand die schreckliche Tat verhindern können, 
was wollen wir unserem Publikum mitgeben, was 
können wir ihm zumuten. Wie sind die handelnden 
Personen einzuschätzen, wie sind die Beziehungen 
der Personen zueinander und welche Auswirkung 
hat das auf ihr Handeln. Aber auch ganz praktische 
Dinge werden erörtert, wie der Aufbau der Bühne, 
Inszenierungsideen, Organisation der Probenar-
beit und nicht zuletzt die Rollenverteilung. Es war 
ein sehr intensives, kreatives und spannendes Wo-
chenende und wir freuen uns schon jetzt auf die 
vor uns liegende Probenarbeit und die Aufführun-
gen im Februar 2020 – es wird spannend, bedrü-
ckend und sicherlich nachdenkenswert. Nähere 
Infos folgen. Beate Günther-Hühn
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Mein Freiwilligendienst in Bolivien

Hallo, ich heiße Laura und bin seit der 
1. Klasse aktiv im CVJM gewesen – zu-
nächst als Jungscharkind und ab 2014 
als Jungscharleiterin. Im Juli 2018 
habe ich dann mein Abi gemacht und 
dann am 15. August meinen einjäh-
rigen Freiwilligendienst in Bolivien 
begonnen (Teil des Freiwilligenpro-
gramms des Gustav-Adolf-Werks). 
Finanzielle Unterstützung erhalte ich 
zum größten Teil von dem staatlichen 
Träger weltwärts.
Meine Einsatzstelle ist ein Mädchen-
internat in einem kleinen Dorf, wel-
ches Caranavi heißt. In diesem Inter-
nat wohnen ungefähr 20 Mädchen 
im Alter von 10 bis 18 Jahren. Mein 
Projekt ist von der evangelisch-luthe-
rischen Kirche initiiert und deshalb 

christlich geprägt. Die Mädels wohnen aber im Internat weil sie alle aus Dörfern aus 
dem Urwald hier aus der Umgebung kommen, in denen es keine weiterführenden 
Schulen gibt. Somit gibt mein Projekt auch Mädchen die Chance auf eine gute Bil-
dung. Meine Hauptarbeit ist die Hausaufgabenbetreuung, die pädagogische Beglei-
tung und die sonstige Freizeitgestaltung (Spiele, Bibelstunde, Matheunterricht, Tänze 
einüben, etc.)
Wenn das Interesse geweckt hat und Sie meine Erfahrungsberichte lesen möchten 
können Sie mir gerne eine E-Mail an laurafoehner3@gmail.com schicken.
Sie möchten mich in meinem Freiwilligendienst unterstützen? Ich würde mich sehr 
freuen, wenn Sie Teil meines Spenderkreises werden! Wir Freiwilligen sind von un-
serer Organisation gebeten einen gewissen Teil des Freiwilligendienstes durch einen 
Spenderkreis finanziert zu bekommen. Ab einer Spende von 50 Euro erhalten Sie eine 
Spendenbescheinigung. Dafür müssten Sie mir per Mail ihre Adresse zukommen las-
sen. Ich freue mich über jeden Einzelnen, der mich unterstützt!

Bankverbindung: LBBW Landesbank Baden-Württemberg
IBAN: DE98600501010001026492
BIC: SOLADEST600
Verwendungszweck: 0-903-10193 Föhner
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Klezmer-Konzert in der Martinskirche Möhringen

Benefizkonzert für die neue Orgel, Samstag 30. März um 19.30 Uhr

Das Klezmerkonzert in der Kirchengemeinde Möhringen und Fasanenhof im 
Rahmen der Musica Sacra möchte verschiedene Facetten der Klezmermusik 
aufzeigen. Die jiddische Volksmusik hat sich im osteuropäischen Judentum im 
„Schtetl“ und im „Ghetto“ entwickelt. Sie ist geprägt von stürmischen, mitrei-
ßenden Rhythmen, ausdrucksvoller Emotionalität und bewegenden Melodien, 
die melancholisch und fröhlich zugleich sind.
Die musikalischen Beiträge werden vertieft durch Erzählungen voller Poesie, 
Witz, tiefer Menschlichkeit und fröhlicher Weisheit. Das Konzert will etwas 
vom Reichtum und der Farbigkeit jüdischer Kultur und Geschichte lebendig 
werden lassen.

Die Ausführenden sind:
Gerold Schwarz, Klarinette und Texte
Stefan Lipka Klavier, Benedikt Scharpf Schlagzeug, 
Martin Wünsche Lichtinstallation, 
Andreas Elsässer und Volker Hühn, Sprecher
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Ihr wollt nicht mehr verpassen was im CVJM passiert und 
immer die neusten Infos bekommen?

Dann folge uns ganz einfach auf Facebook CVJM Möhringen oder besuche uns 
auf der Homepage www.cvjm-s-moehringen.de

Und jetzt auch ganz neu auf Instagram: @cvjm_moehringen

JUNGSCHAREN

Las Amigas 
Mädels, Vorschule
freitags, 15.30-16.30 Uhr, 
Vereinshaus Duranna (UG)

Nachos Muchachos
Jungs, Vorschule
freitags, 15.30-16.30 Uhr, 
Vereinshaus, Schwartenraum (UG)

Tausendfüßler
Mädels, 1. Klasse
freitags, 15.00-16.15 Uhr, VH Bistro (UG)

Essiggurkenrudel
Jungen, 1. Klasse
mittwochs, 16.45-18.00 Uhr,
Vereinshaus, Duranna (UG)

Toffifeen
Mädchen, 2. Klasse
montags, 16.45-18.15 Uhr,
Vereinshaus, Galaktika (OG)

Crazy Monkeys
Jungen, 2. Klasse
mittwochs, 18.00-19.15 Uhr
Vereinshaus, Schwartenraum (UG)

Pinke Pandas
Mädchen, 3.+4. Klasse
freitags, 16.30-18.00 Uhr,  VH Duranna (UG)

Krasse Kraken
Jungen, 3. und 4. Klasse
freitags, 14.30-16.00 Uhr, 
Auferstehungskirche

Große Kichererbsen
Mädchen 5. Klasse
freitags, 14.30-16.00 Uhr, 
Vereinshaus Galaktika (OG)

Fußball-Monster
Jungen, 4. und 5. Klasse
freitags, 16.30-17.45 Uhr 
Auferstehungskirche

Peanuts
Mädchen, 6. Klasse
freitags, 16.45-18.15 Uhr, 
Vereinshaus, Galaktika (OG)

Bunte Bärenbande
Jungen, 6. Klasse
mittwochs, 18.30-20.00, 
Vereinshaus, Duranna (UG)

Glühwürmchen
Mädchen, 7. Klasse
freitags, 17.00-18.30 Uhr 
Vereinshaus, Schwartenraum (UG)

Fisherman’s Friends
Jungen, 7. Klasse
donnerstags, 18.00-19.30 Uhr
Vereinshaus, Schwartenraum (UG)
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JUGENDGRUPPEN

Smileys
Mädchenkreis ab 14
donnerstags, 17.15-18.45 Uhr
Vereinshaus, Schwartenraum (UG)

Chiller-Tomaten
Jungenschaft ab 14
freitags, 17.00-18.30 Uhr, 
Auferstehungskirche

Lachgummis
Mädchenkreis ab 15
donnerstags, 17.30-19.00 Uhr – 14tägig
Vereinshaus, Galaktika (OG)

Big Bubbles
Mädchenkreis ab 16
freitags, 18.30-20.00 Uhr – 14tägig
Vereinshaus, Duranna (UG)

BMW-Boys Meet Wegetables
Jungenschaft ab 16
freitags, 18.30-20.00 Uhr 
Auferstehungskirche

Next
Teeniekreis ab 17
montags, 18.30-20.30 Uhr, monatlich
Vereinshaus, Duranna (UG)

OFFENES ANGEBOT

Bistro Flamingo
Leckere Drinks und Snacks zu schülerfreund-
lichen Preisen, monatlich freitags,
19.30-22.00 Uhr, Vereinshaus, Bistro (UG)

JUNGE ERWACHSENE

VfB-Fanclub „ Stuttgarter Buaben“
Fußball, Gemeinschaft, Jesus, Termine unter
www.stuttgarter-buaben.de. 

JUNGE ERWACHSENE

VfB-Fanclub „ Stuttgarter Buaben“
Fußball, Gemeinschaft, Jesus, Termine unter
www.stuttgarter-buaben.de. 

Wilde 13
Treff für junge Männer
freitags, 18.45-20.30 Uhr, Auferstehungskirche

ERWACHSENE/FAMILIEN

AUFERSTEHUNGSKIRCHE

Brezelhörnchen
Gemischter Kreis,
mittwochs 19.30-22.00 Uhr, Leitung im Team,
e-mail: brezelhoernchen@gmx.de

VEREINSHAUS

Impuls am Abend
Kontakt: Angela Hentze
mittwochs, monatlich

After Eight (ab 50 Jahren),
freitags 20.00, Leitung im Team,
Info bei R. Böhmler
15.3. Doris, 22.3. Bibelarbeit, 29.3. Queen - 
Heaven, Musikshow Planetarium 20 Uhr

Treffpunkt (ab 70 Jahren),
dienstags 19.30 Uhr (14-tägig)
Kontakt: Fritz Bretz
12.3. Nazizeit in Möhringen, Jürgen Schmalz
26.3. Biblisches Gespräch (Ehrlich)

Zwergenstüble
Offenes Frühstücks-Angebot für Eltern mit
Kleinkindern, mittwochs 9.30-11.30 Uhr
(außer in den Ferien)
Kontakt: Cristina Seibold
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GEMEINDEZENTRUM MARTINSKIRCHE

C 27 - plusminus 60
dienstags 20.00 Uhr (14-tägig)
im Gemeindezentrum Martinskirche
Leitung: Familie Dormann

BIBL. GESPRÄCHSKREISE

Hauskreise
in verschiedenen Häusern, für Erwachsene 
Auskünfte über Aneke Vollert

Hauskreis für junge Erwachsene
dienstags 19.30 Uhr 
Kontakt: Stefan Strebel

Gebetskreis für Frauen
mittwochs, 14 tägig 20.00 Uhr
Kontakt: Christine Hirzel und Petra Schilling

Hauskreis für junge Leute im Freiwilligendienst
mittwochs 19.30 Uhr, Vereinshaus, Bistro

90 Minuten
sonntags, 14-tägig, 17.30-19.00 Uhr, VH

GEBET & GOTTESDIENST

Das Abendgebet
jeden Freitag um 19.30 Uhr
in der Martinskirche (außer in den Ferien)

Ökumenisches Abendgebet nach der 
Liturgie von Taizé
einmal monatlich sonntags um 20.00 Uhr
in der Christuskirche bzw. in St. Hedwig

S.O.C.K.E.-Gottesdienst
17.30 Uhr in der Auferstehungskirche

LoGo Gottesdienst
11 Uhr in der Auferstehungskirche

AKTIVGRUPPEN

VEREINSHAUS  

Theatergruppe Rampenlicht
montags 20.00 Uhr, Leitung im Team

Jungbläser
mittwochs 19.00-20.00 Uhr
Leitung: Florian Bosch

Posaunenchor
mittwochs 20.00 Uhr
Kontakt: Frieder Necker

SPORT IM CVJM

Jogging Treff Carpe Diem
mittwochs 6.30 Uhr, Treffpunkt: Dinghofstr.
Kontakt: Hermann Hänle

HALLE DER RIEDSEESCHULE, 
VAIHINGER STRASSE 

Fitness für Frauen
donnerstags 19.00-20.00 Uhr       
Leitung: Susanne Baranski

HALLE HENGSTÄCKER 10

Fußball
donnerstags 19.30 Uhr
Kontakt: Marcus und Nicolai Schempp
Tel. 0178/7856878
e-mail: Nicolai.Schempp@gmx.de

Fanclub–Fußball
donnerstags 18.30-20.00 Uhr
Kontakt: Philipp Wenzelburger
e-mail: fussball@stuttgarter-buaben.com



LETZTER BLICK

Das neue Vorstandsteam (von links): Björn Siegle, Aneke Vollert, Florian Breuning

CVJM Stuttgart-Möhringen
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